
Das Taxi 40100 spendet Gutscheine für Opfer
Utl.: Geschäftsführer Mag. Christian Holzhauser übergibt symbolischen 

Taxi-Gutscheinscheck in Höhe von EUR 2.000

Wien, 4. Mai 2010 – Bereits seit 2001 fördert das Taxi 40100 den Weissen Ring. Zum einen geht 
es dabei um ein Jahressponsoring in Höhe von EUR 10.000, das über die Aktion „Licht ins Dunkel“ 
der Betreuung von TaxilenkerInnen zufließt, die Opfer von Straftaten geworden sind. Zum anderen 
wurden bereits zum zweiten Mal Taxigutscheine im Gegenwert von EUR 2.000 an den Weissen 
Ring übergeben.

„Diese Gutscheine verwenden wir in der Opferarbeit und geben sie auch an Opfer weiter, die aus 
unterschiedlichen Gründen Taxifahrten für die Erledigung von Behördenwegen, usw. in Anspruch 
nehmen müssen“, erklärte der Präsident des Weissen Ringes, Hon.Prof. Dr. Udo Jesionek am 4. 
Mai 2010 bei der Übergabe des symbolischen Spendenschecks: „Dabei handelt es sich etwa um 
ältere Opfer oder um Opfer von Körperverletzungen, deren Mobilität aufgrund ihres 
gesundheitlichen Befindens eingeschränkt ist.“

Die Gutscheinspende überbrachte Taxi 40 100-Geschäftsführer Mag. Christian Holzhauser. „Mit 
den Leistungen des Weissen Ringes für unsere Taxilenkerinnen und Taxilenker, die zum Beispiel 
Opfer eines Überfalles geworden sind, können wir rasche, unbürokratische und professionelle 
Betreuung im Fall des Falles sichern“, erklärt er: „Daher spenden wir auch gerne Gutscheine für 
die Opferarbeit.“

1999 gründete der Verband Österreichisches Transportgewerbe (V.Ö.T.) als 100% Gesellschafter 
die „Taxi 40 100 Taxifunkzentrale GmbH“. Am 15. Mai 2007 erwarb diese zu 100% die WIHUP 
Taxiservice GmbH. (Taxi 60 160). 2008 wurde das moderne Taxilenker-Ausbildungszentrum von 
Taxi 60 160 und Taxi 40 100 in Wien-Favoriten eröffnet. Die Taxifunkzentrale ist unter den 
Rufnummern 40 100 und 81 400 erreichbar, rund 1.200 Wagen stehen zur Verfügung. 

Der 1978 gegründete Weisse Ring ist Österreichs größte, flächendeckend tätige 
Opferhilfeorganisation sowie die einzige, die allen Opfern strafbarer Handlungen offen steht. 2009 
zählte der Weisse Ring zusammen mit dem im Auftrag des Justizministeriums betriebenen, 
gebührenfreien und jederzeit erreichbaren Opfer-Notruf 0800 112 112 insgesamt 20.000 
Opferkontakte (2008: 18.000). 1.769 (nach 1.391) Opfer wurden intensiv betreut (+ 27%), die 
meisten davon in Wien (1.079 nach 784; + 38%). An erster Stelle standen dabei 
Körperverletzungen (715 Fälle), vor Vermögensdelikten (397) und Sexualstraftaten (191). 

Bildtext: Hon.Prof. Dr. Udo Jesionek (l.), Präsident des Weissen Ringes, übernimmt 
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Christian Holzhauser. Bildcredit: Weisser Ring (honorarfrei)
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